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Datenschutzerklärung der Prognos für Bewerbungen  
Stand 01/2019 

1. Verantwortlicher der Datenverarbeitung 

Prognos AG, Goethestraße 85,  
10623 Berlin 
E-Mail: info@prognos.com  
Telefon: +49 (0)30 – 52 00 59 210 
Fax: +49 (0)30 – 52 00 59 201 

2. Datenschutzbeauftragter 

Die betriebliche Datenschutzbeauftragte  
der Prognos AG ist  
Frau Charlotte Frank  
E-Mail: datenschutz@prognos.com 

3. Zuständige Datenschutzbehörde 

Berliner Beauftragte für Datenschutz und  
Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219,  
10969 Berlin, 
Telefon: 030 13889-0 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de    

4. Verarbeitungszweck und Rechtsgrundlagen 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über 
Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein Be-
schäftigungsverhältnis, soweit dies für die Ent-
scheidung über die Begründung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist dabei § 26 Abs. 1 i.V.m Abs. 
8 S. 2 BDSG.  

Weiterhin können wir personenbezogene Daten 
über Sie verarbeiten, soweit dies zur Abwehr von 
geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem 
Bewerbungsverfahren gegen uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1, 
Buch¬stabe f DSGVO, das berechtigte Interesse 
ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Ver-
fahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG).  

Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwi-
schen Ihnen und uns kommt, können wir gemäß § 
26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen 
personenbezogenen Daten für Zwecke des Be-
schäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, 
wenn dies für die Durchführung oder Beendigung 
des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Aus-
übung oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz 
oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 
Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) erge-
benden Rechte und Pflichten der Interessenver-
tretung der Beschäftigten erforderlich ist. Die von 
Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten 
werden im Rahmen des Recruitings verwendet. 

 

 

5. Empfänger / Kategorien von Empfängern 

Werden personenbezogene Daten in unserem Auf-
trag verarbeitet, geschieht dies auf Basis von Ver-
trägen nach Art. 28 DSGVO, etwa durch Hostprovi-
der.  

6. Dauer der Speicherung   

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, so-
lange wie dies über die Entscheidung über Ihre 
Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäfti-
gungsverhältnis zwischen Ihnen und uns nicht zu-
stande kommt, können wir darüber hinaus noch 
Daten weiter speichern, soweit dies zur Verteidi-
gung gegen mögliche Rechtsansprüche erforder-
lich ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen 
spätestens sechs Monate nach Bekanntgabe der 
Absageentscheidung gelöscht.  

7. Rechte der Betroffenen   

Als Betroffene haben Sie laut DSGVO folgende 
Rechte: 

 Sie haben das Recht: 

■ gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu ver-
langen. Insbesondere können Sie Auskunft über 
die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der perso-
nenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfän-
gern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wur-
den oder werden, die geplante Speicherdauer, das 
Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Lö-
schung, Einschränkung der Verarbeitung oder Wi-
derspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns 
erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließ-
lich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informatio-
nen zu deren Einzelheiten verlangen; 

■ -gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichti-
gung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 

■ gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu ver-
langen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung 
des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Infor-
mation, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-
tung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

■ gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu ver-
langen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen 
bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, 
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Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Da-
ten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 
21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben; 

■ -gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbe-
hörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Auf-
enthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres 
Kanzleisitzes wenden. 

■ gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzule-
gen, wenn die Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs 
1 Buchstabe f DSGVO erfolgt soweit Gründe vorlie-
gen, die sich aus Ihrer besonderen Situation erge-
ben. 

8. Erforderlichkeit der Bereitstellung  

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist 
weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben, 
noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogene 
Daten bereitzustellen. Allerdings ist die Bereitstel-
lung personenbezogener Daten für einen Ver-
tragsabschluss über ein Beschäftigungsverhältnis 
mit uns erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns 
keine personenbezogenen Daten bei einer Bewer-
bung bereitstellen, werden wir kein Beschäfti-
gungsverhältnis mit Ihnen eingehen. 


